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en, fteckie ein 1Zjiihriges itdchens 
Spielen an einem Dängefeil den; in eine Schleife. Das Seil-o 

sc use-nimm und das sind weit-ei eiip Die fpielenden Kinder xqenl Wßf In weil fie die Sache fiir 
ielten Als man denBater« 
lie war es bereits zu pät denn Wie-i derbelebungsverfluxhei blieben erfolglos 
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instit B e f e h l l Tragifch endetek 
uöfiihrung eines Dienstaufiragesz ein hnfar bei Diedenhofein Lothringen 

Er ritt mit einem Leuinant die Mofell 
entlang, als ihm fein Vorgesetzter den 
Befehl gab, bei einer Fähre die MofelIl 
u durchreiten, um festzustellen, wo der 

« luß zu pafsiren fei neiner Entfer- 
nun von etwa 20 eter vom Ufer Uhetschlu sich das Pferd an einer tie-; Sieg und wa den Reiter ab. 

r Hufar erteani rend das Pferd 
unbeschädigt das Ufer erreichte. 

Vernngllickie Schwimm-. 
n r i i e. Bei einer Boot-fahrt quf Main nahmen drei Ruder-er eitles 

Frankfurter Rudergxfellschafi ein Bad, i 
Mk eher bei Nu der schwimm-« mittndig war, von einem Kollegen aqu 
den Mitten genommen und geschleppii wurde. Iln einer tiefen Stelle sanken 
beide unter. In der Verzweiflung such- I 
ten sie steh an ihrem dritten Kollegen; 
efizullammern und richteten denselbens 

rchibor zu. Der le tere konnte sichs 
aber retten, während ie beiden ande-! 
ten eriranlen. f 

Einer niedertrii tiggeni 
ges n b l u n g hat sich der e-chreinerj 

ntmann in Dort-nimm Westsalen,l 
schuldig gemacht. Als er eines Abendgl 
mit seiner Frau Streit bekam, weils 
das Essen zu spät fertig geworden ways 
beschloß er, sich an seiner Tau zu rä-; 
chen. Jn den übrig geblie nen Salatz 
schabte er Phosphor von Streichth-z 
zern, brachte den Salat zur Polizei und 
gab an, seine Frau habe ihn oergiftens 
wollen. Diese wurde daraufhin sofort4 
verhaftet Ihre Unschuld aber sttlYtei 
Lch bald heraus, die Straftarnnrer hats 

raus den Ehemann wegen wissentllch 

Eiche-r Anschuldigung zu zwei Mona-» 
Gefängniß verurtheilt. I 

Durch eine Schau-til 
g e t ö d t e t· Auf einem Vergnü- 
gungsplatz in Charlottenburg bestieg 
ein« Jömhri s Diensipeädchen eine so- 
gennn eL tfchauteLf in der es stehend 
an den Stücken og. « löslich stürzte 
ce, als vie Schein-r iepht hoch staat-. 

aus und wurde von dem herab-gehen- 
schtveren asten unglücklich ge- 

troffen, Us« Jder Ä- zerschmettert 
wurde. Die Bewertn der Schenkeln 
mußte durch das Publikum gezwungen-« 
werden« die Musik abzustellen, so langes 
das todte-; Itqu ap der Erde 
lag. Sie eht außerdem einer Straer 
OW. weit an den Seh-um« das; 

ld fehlte, das das Stehen in dem» 
R polizeilich verbietet i 

Øine sonderbare Mord-f 
t da t hat ein Theehaushesrtzer in der I 

großen japanischeandufttieftadt Lin-» 
la Bangen ltEines Morgens ergriff 
et s« er X en und er-’ 
schlug HAECKEL-toben Oder und die 

» fei r Wu, ferner zweiT 
O» M Dienstmädchen Noch« 

»ich-fachen see-de rege- ek fein 
M Miso ad. zog eins 

Mch Gewand an nnd bega sich, ! 

ftp wie ein Summe-L zur Polizei,f 
um Verhaften zu lassen. Als man; 
ihn ort fragte, warum er denn in der 

jefigen schweren Zeit, wo Japan doch! 
Leute brauche, so grausam gewllthetj 
Dabe, exkl-We er kaltblütig: er habe- 
foktwsokeud Streit mit sei-m Schwik-f 
getrennter gehabt, und das hätte er auf 

ie Dauer nicht aushalten könne-if 
Aufopferung eines Au- 

tomobiifahbeerh Kürzuch 
übte auf der Lan ftraße bei Eupen. 
Rheinptovfnz. ein jun er Mann von 

dort das Radfahrerr. kam Profes- 
foe Fenyen mit feinem Krafrwagen 
heran. Jn feiner Unbeholfendekt ver- 

lar der angehende Radler die Geistes- 
wart und fuhr-, statt anszuweii 

Maus den Kraft-wagen zu. Unfehls 
dar wä der ju· Mann mit feinem 
Rade-. 

« 

Orden-Isman der 

Profefäc die eigene Lei),e«;15·aei:å:.rIt nth achten fein « x ; n 

Befehl gegeäsknsfeinsrtk gen kn 
den Graben zu leiten. der hier gerade 
sternllch tt lbtzt Un endlicklfch nnd 
mit Wuchs ’g der Reserven-n fn den 
Graden und auf eine schwere Dorne-n- 

hecke, und ein großes Glück war es, daß 
alle BeiW mit? Wsschrecten da- 

I ;-,Mtasntn. 
—- 

Der Nachlaß in der 

Z o lz l i st e. Jm Allgemeinen 
ranienhause zu Graz starb tiirzlich 

eine 60jiihrige Frau Namens Binsensia 
Meinen Sie galt allgemein als gänz- 
lich mitteilt-T lebte in den ärmlichsten 
Verhältnissen und bewohnte blos ein 
Dachzimmer. Jhr Bett bildeten zwei 
Kisten, auf die te eine Matratze ausge- 
breitet hatte. O hols, das sie dens- 
thigte, pflegte ite sich selbst aus 
Wäldern u holen. Bei der behörd- 
lichen Naåschau wurden tu dem Dach- ttsn mer iueiser hole-life 

iicher und Wetthdaptere im Werthe 
pdv 410,800 Nr WM,OO) vorgefunden- Die 
deren Jahres ais Rejsedesleiteein einer 
vermöge-Ide- ameangeitelit wer, toll 
da- Geld von ier smdtsdadewidie 
Erden der Verstoer säus- ein Bru- 
der, der sich in Meriio als Arbeiter be- 
findet. und vzwei Reif-w pon denen der 
eine in London, der ander in Ruisischs 
Polen Lebt 

Verheeren der Wollen- 
dru ch. Fu dem Orte Bis hausen, 
helfen-Hin au, richtete dieser age ein 
Wolkendruch große Verwüstungen an. 
Die Einwohner, die zumeist aus dem 
Felde weilten, fanden bei ihrer Heim- 
lehr den Zu ang zu ihren Häusern 
durch Hochwa er versperrt. Eine wahre 
Ueberfluthung, wie sie selbst 1864 nicht 
schlimmer war, vernichtete schöne Wie- 
senfluren und Getreideselder. Ganze 
häuserreihen standen bis an die Fenster 
im Wasser. Jm Wasser schwammen 
Kornhaufeii, Holzsiöße, Bäume, Bal- 
ken, Bretter, Gartenzäune, Schweine, 
Ziegen, Federvieh u. s. w. Das neue 

Pfarrhaus stürzte wie ein Kartenhaus 

Zusammen Viele Häuser hatten durch 
en Anprall der Wasserwogen schweren 

Schaden gelitten. Werthvolle schöne 
Gärten glichen einem Trümmerhaufen 

Folgenschwerer Unfall.S 
Schreckliches Unheil hatte der Zusam- F 
menstoß zweier Züge auf der Waterloos z 
Station in Liverpool, England, im I 
Gefolge Der sammenstoß wurde da-: 
durch herbeige ührt, daß ein eleltrischer 
Erz-aßqu der mit einer Geschwindig- 
ieii von 40———6() Meilen die Stunde- 
suhr, auf einen leeren, aus einem Ne- 
bengeleise stehenden Zug auflief. Der 
erste Wagen des Expreßzugeö, in dem 
25 Passagiere saßen, wurde gänzlich 

ilinmertz 20 Personen waren so-, Exil-M die übrigen wurden verwun-i 
i unter den Trümmern begraben. 

Die Linie, auf der sich der Unsall ereigi « 

nete, war die e r-sie, die süe den elek- 
trischen Fernveriehr in England eröff- 
net worden war. 

Der erste weibliche »Ha- 
siz« Bosnien8. AuchinBos- 
nien werden junge Damen »promo- 
virt,« freilich nur sum »hasiz'; so 
heißt ein rnohammedanischer Schüler 
der das Kunststück zuwege gebracht hat, 
den ganzen Koran auswendig zu ler- 
nen. Seit Kurzem ist nun -—ein noch 
nie dagewesener Fall —- zu den vielen 
männlichen Hafiz auch ein weiblicher 
gekommen; der Sarajevoer »Deinjai« 
erzählt nämlich, daß die lsjährige 
Tochter Vasfija des Saraeooer Bür- 

grs Mehaga Rooalja dieser Tage in 
r Moschee Vrbanjusa in Anwesenheit 

eines gelehrten Publikums eine öffent- 
liche Prüfung aus dem Koran abgelegt 
und dieselbe glänzend bestanden hat. 

Gesährlicher Gletscher- 
tu tsch. Jn das obere Thal deg 
Scheioiflusses in Mitteltaschmir ist ein 
Gleis-her abgerutscht; er liegt nahe der 
Mündung des Scheiois in den Indus-. 
Der Scheioi isi dadurch vollständig ge- 
staut und zu einem langen See ange- 
schmollen. Die ungeheure natürliche 
Sperrrnauer ist in Gefahr, nachzuge- 
ben, sowie das Eis schmilzt Bricht 
der Damm, dann überschwemmt die 
Wasserniasse unabwendbar das Thal 
des Indus in Kaschrnir. Es gibt au- : 

anschetnlich auch gar tein Mittel, um E 

fruchtbare Gefahr abzuwenden, und ; 
so find wenigstens Anordnungen ge-s 
trosfen worden, die Einwohner recht-I 
zeitig zu warnen. ! 

Lustschifser in Gefahr.? 
Ein in Versailles, kranlreich aufge-« 
stiegener Balle-w in essen Gondel sich 
ein Aeronaut und ein — ournalisi be- » 

fanden, machte neulich eine unfreiwil- 
lige Luni-sung aus dem Dache des gro- 
ßen Augflellunnssssrlais in den Champö 
Elysees in Ps« Bei dem Sturze’ 
wurde die Ballonbülle zerrissen; sie fiel 
zusammen und bedeckte die beidenAeros i 
nauten. Es mußten Feuerivehrleuie 
requirirl werden welche das Dach er- 

klommen und die Luftschisser aus ihrer 
unan enrhmen Situation befreiten i DiesereU waren glücklicherweise voll- 

ständig unversehrt geblieben. 
Das Schwein mit der 

T as e n u h r. In Friedland, 
Mectlen ura, süiierte jüngst ein Arbei- 
ier seine Schweine. Dann lehrte er in 
eine Mobnu zurück und vermiszie 
eer Taschenu r mit Kette. Er· hegt-b nun umgebend wieder nachdem 
Schweinstall und sah Zier. wie dem 

THE-NO Borsirni iete ein Theil 
aus dem Morde heraus- 

F Mflmrg ihm dem Thier die R zu txt riß-n. Die Uhr hatte sich 

jebog von der-rette gelöst und war 

ver-strengen 

Hieb-tre- status-Mir Ju 
UHWeiIM MUMUB 

Grle Zorn-Ilion ·-in den Her-del ge- 
but-is M engerltki wurde er 
in Andere-Ort steifåeiräuvorsdrusgn Degen 
Wmi e ng un 

hel Monat Sesä und 600 Wes 
ldsirase verurthe. 

Ein Dorf verschüttet. 
Ein » anzes Indiana-Dorf am 

Thomp on Nim, B. E» ist infolge 
eines Erdrutsehes verschüttet worden 
und das Flußbett wurde von den Erd-· 
messen und Geräll ausgefüllt Die 
list-Wen verursachten keine -15 Fuß 
hol-e Flutwelle deren Andrang sticht- 
zrc sinds-Lebens its-mochte- Jst-Szan- 
,ner.s sind same wen ins-d serv-txt Jn-« 
diagn-e haben erletzungen —- davonge- 
tragen- ; 

» 

sQe foshlse ne P El aster- 
st ein e sbildeten Lin knladelphia 
lange TMt Gegenstand Eeinsi schwang- 
salline ,bi5 W jchiiVlits die 
Misseth in vier stirbigen Fuhrleu- 
ten « eines Unternehmers Namens 
Smtth entdeckte und da strafenden 
Gereckrtigteit til-erwartete Smith, 
der eine Menge der Pflastevsteine an 
Kontraitorensin Partien bis zu 60,000 
Stiick weitervertaust haben soll, wurde 
gleichfalls in haft genommen. 

Flöhe verursachen Ge- 
schäftsstockung DasFabrik- 
etablissement von Luther Bros. in 
North Milwautee, Wis» mußte jüngst 
geschlossen werden, weil Myriaden klei- 
ner Flöhe Angestellte und Arbeiter aus 
den Räumen vertrieben. Die Thiere 
kamen plötzlich in solcher Menge und 

geigten sich so blutgierig, daß sich Je- 
r entsegt davvnmachte. Jn der 

Ostia-, den Korridoren, den Arbeits- 
sijlem überall wimmelte es von den; 
winzigen schwarzen Jnsetten, deren» 
Vernichtung mehrere Tage in Anspruch 
nahm. 

Knabe tödtet seinen 
B r u d e r. Jn der kleinen Ortschast 
Rising San, Ja., legte vor mehr wie 6 
Jahren ein gewisser James Tyler einen 
alten Revolver in eine Dachlammer, 
ohne daran zu denken, daß derselbe 
noch geladen sei, und vergaß überhaupt 
die alte Wasse. Als sich neulich die 
Familie zum Abendeisen niedersetzen 
wollte, fiel plötzlich oben ein Schuß und 
als man hineilte, lag das 4jährige 
Söhnchen Tylers im Sterben; der ein 
Jahr ältere Bruder hatte den Revolver 
gesunden und aus sein Brüderchen ab- 
gefeuert 

«Erorgelte« ein Ver- 
m ö g e n. Als wohlhabender Mann 
kehrte dieser Tage der Jtaliener Van 
Mazachia in New York mit seiner 
Frau nach seiner Heimath zurück, die 
er vor einigen Jahren, arm wie eine 
Kirchenmaus, verlassen hatte. Das 
Paar war einige Tage vor seiner Ab- 
reise verhaftet worden, weil eg ohne 
Lizenö auf der Straße der Jugend 
zum Tanz ausgespielt hatte. Die Frau 
get te aber dem Polizeirichier im Ge- 
ri t ein Bankbuch mit 87000 Bevo- 
siten und sagte, sie hätten dies mit 
Orgeldrehen erspart und diese Summe 
werde sie in Italien zu reichen Leuten 
machen. 

Jungenstreich. Dieauöge- 
stopfte Figur einer Frau wurde von 

Jungen neulich Abend in St. Paul, 
Minn» auf das Geleise der Straßen- 
bahn vor einen des Weges kommenden 
Wagen gestellt. Der Motormann 
glaubte« eine lebende Person vor sich 
zu haben, und versuchte den Wagen 
zurn Stillstand zu bringen, während 
ihm der Angstschweiß aus die Stirne 
trat. Laute Rufe von Fußgängern 
aus der Straße ertönten, als der Wa- 
gen über die vermeintliche Person hin- 
wegsuhr und sie buchstäblich in Stücke 
zernialmtr. Es dauerte lange, bis sich 
Bedienstete und Passagiere des Wa- 
gens von dem durch diesen dummen 
Jungenstreich herbeigeführten Schreck 
erholt hatten. 

Das Ctgarettenrauchen 
hat in dem Arzt Dr. h. B. Leach in 
St. Paul, Minn» einen beredten Ver- 
thetdiger gesunden. Er stellte dte Be- 
hauptung aus, daß das Cigarettenraus 
chen immun gegen Gelbsieber mache 
und erbot sich, seine Theorie praktisch 
anzuwenden und nach New Orleans 

Zu fahren, um dort der Fieberepidemie 
urch Cigarettenrauch ein Ende zu bei 

reiten. Dr. Leach gründet seine Be- 
hauptungen aus langjährige Beobach- 
tungen und Crfahrun en. Er sagte, 
daß das in dem weisen Cigaretten- 
papier enthaltene Arsenit ein unfehl- 
bares Mittel gegen Gelbfieber sei. Die 
Bewohner von Südanierita, welche sast ; 

ohne Ausnahme Cigarettenraucher; 
sind, würden selten oder nie von dein ; 
Fieber betroffen. i 

»Tramp' ztveiek Weist 
t e« n Aus dein sonnigen Italien bis ! 

fast nach St Louig gelangte Chizzei 
Bittokio, ein 46 Jahre alter Jtalienet, 
ohne Reisegeld entrichtet zu haben, 
völlig wohlbehalten, aber nahe dem er- 

thten Reis iel wurde er von einem 
nsall betro sen. Vittorio gelangte 

aus einem Segelschtffe von Gtrgenti 
auf Sizilien bis nach Neapel. Dort 
schlich et sich auf einen der großen deut- 
chen Ozeandampser und gelangte auf 

mselben wohlbehalien nach New 
ort. Die Reise über den atlantischen 
zean hatte ihn keinen Cent gekostet. 

Von New York elangte er als Tramp 
und blinder Pasfaaier bis nach Mai-le- 
ivood, Mo. Dort wurde er jedoch von 
einem Zuge, den ei- erllettern wollte, 
um so rasch als möglich nach St. 
Louis zu gelangen, zu Boden gerannt 
und erlitt am Kopfe, sowie an den Ar- 
men and Beinen schmerzliche Bet- 
Musen 

«» ««....«.-— 
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eine Frau wieder zgei 

he ra ihet Ein Ehepaar welches 
ich vor 20 Jahren scheiden ließ, shai 

gech dieser Tage in«-.ßelena, Ment., wie- 
r verheirathet. Dem Manne war eg 

unbekannt- daß er seine geschiedene 
Frau heirathete, do die Lentere w te 
es bewahrte aber hr Geheimnis 
nach der Trauung James Hurwuit 
und Ruth Emerh verheiratheien ch 

Bhr jung in Kansas-Ich Sitz-n been M- a 
unge Chemann nuch denpia Westen und 

er lange Zeit Nichts- nlehr von sich 
Baumes cela-Oe seine Frau 

rlassene sit-M und 
Mhete sich mitsitdtattngftinebex IM Tit-New Mexitti arb und er 
Wittwe ein hübsches emdgen hinter- 
stieß Die Witwe- Diain nach heima, 
wo sie ihren erstere Man-n iras und ihn 
auch sofort erkannte- Erst nach der 
Trauung gab sie-sich m zu erkennen 
und er erklärte, daßi n seine Wahl 
nun doppelt steue. 

Reuer Vulkan entdeckt. 
Drei Ranchbesrtzer haben im sogenann- 
ten Rye Paich, Nevada, einen in voller 
Thätigleit befindlichen Vulkan ent- 
deckt Dies erscheint einigermaßen 
merkwürdig, weil die Gegend seit Jah- 
ren dem freien Verkehr erschlossen und 
der Krater früher nicht bemerkt wor- 
den war. Die drei Entdecker suchten 
in der Gegend nach Vieh, das ihnen 

ehörte, und stießen auf einen Labo- fironn Diesem folgend, entdeckten sie 
den Vulkan. Die in der Nähe des 
Bullans umherliegenden Felsblöcke 
waren so heiß, daß die Männer sie 
nicht mit ihren Linden berühren 
konnten. Das Aus trömen von Lava 
war von einem unterirdischen dumpfen 
Rollen begleitet. 

Vom Tode auferstan- 
de n. Eine große Ueberraschung be- 
reitete neulich ein gewisser Louis Viel 
in Des Moines, Ja» mehreren Anz- 
ien und Krankenmärtern eines dor- 
tigen Hospitals dadurch, daß er, der 
anscheinend gestorben war, plötzii 
wieder zum Leben erwachte. Kurz na 

dem Beginn der Posi-Mortem-Unter- 
suchung an dem Scheintodten, machte 
einer der Aerzte zufällig einen leichten 
Einschniii in der Nähe des Herzens 
und dieses begann fast augenblicklich 
wieder zu schlagen. Der Einschnitt 
wurde rasch geschlossen. Einige Stun- 
den später erlangte Biel das Bewußt- 
sein wieder· 

hohes Alter. Kapitän Je- 
rome B. Ofier, der fiir den ältesten 
Einwohner des Staates Illinois galt, 
ist unliingft in Chirago nn 105. Le- 
bensjahre gestorben. Er war in früher 
Jugend Matrose geworden und dann 
lange Jahre als Schiffskapitön auf 
den Binnenseen ihiitig. Jin Jahre 
1861 trat et in die Marine ein, in wel- 
cher er als Fähnrich unter Admiral 

orter an den Treffen auf dein Mis- 
fsippt, zwischen New Orleans und 

Bicksburg, theilnahm. Nach dem Krieg 
wurde er Lebensversicherungsagent. Er 
war bts vor einem Jahre geschäftlich 
thöttg. 

Muthige Schlangen- 
j ii g e r i n. Die zwölf Jahre alte 
Mary Bund-can in Shelby, Wis» ist 
das erste Mädchen in La Crosse 
County, das sich aufmachte, um Geld 
mit dem Tödten von Klapperschlangen 
zu verdienen. Sie erlegte nicht weit 
von ihrem Hause vier der Reptile und 
setzte dadurch ermuthigt die Jagd er- 

folgreich fort. Jn teinem Jahre vor- 

her gab es so viele Klapperschlangen 
in La Erosse Cvunty wie in diesem, 
doch hört Inan selten, daß Leute ge- 
bissen wurden. 

Jrn Ferrts-Rad gefan- 
g e n. Eine sehr unangenehme Erfah- 
rung hatten jüngst 50 Personen, die 
sich auf Fort George in New York bei 
einer Fahrt irn cGewiss-Rad amüfirten. 
Als ein Gewitter losbrach, kam die 
Maschinerie des Rades zum Still- 
stand und trotz allen Lameniirens 
mußten die Passagiere die volle Fluth 
des Regens über sich ergehen lassen. 
Erst nachdem der Sturm vorbei war, 
konnten sie das Rad verlassen; ihr 
Anblick war einfach jammervoll. 

Entschlossener Selbst- 
m ö r d e r. Jn Binghainton, N. Y» 
beging letzthin der am dortigen Post- 
anit als Aushilfe-Clerl beschäftigt ge- 
wesene Wilbur Saxton auf eigenthiitn- 
liche Weise Selbstmord. Jn Gegen- 
wart mehrerer Personen watete er in 
den Fluß hinein, bis das Wasser etwa 
drei Fuß tief wurde und hielt darauf 
den Kon so lange unter Wasser, bis 
er ertrunten war. Ein Grund für den 
Selbsimord des jungen Mannes ist 
nicht bekannt. 

Mit Wasser getauft. 
Bei dem Stapellauf des Schlachtschif- 
fes »Kansas« in Camden, N. J., 
wurde eine Neuerung eingeführt, die 
in den Annalen des Schiffbaues in den 
Ver. Staaten sicherlich vereinzelt da- 
stehen dürfte. Zum ersten Male wurde 
nämlich die Taufe des Schiffes an- 

statt, wie bisher üblich, mit Cham- 
pagner, mit klarem Quellwasser voll- 
zogen. 

Geschichte eines Kir- 
s ch e n i e r n s. Ein Kirscheniem 
den eine Frau William Euler in 
Wondlawm Md» seit 42 Jahren im 
Ohr trug, wurde dieser Tage durch 
eine Operation ersolgreich entfernt. Zu 

fleicher Zeit wurde Frau Euler von 

been Schmerzen befreit, die von Zeit 
zu Zeit sich fühlbar machten und taum 
ettragbar waren. 

Mm 
fur Sauglinge und Kinder. 

Die Sorts, Die Ibr Inner 

Dreissig Jahren 
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Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Pick örBrOS Ouiney Bier 
welches unübertrefflich isi in jeder Beziehung Und sich infolgedessen bei allen 
Kennem eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut- 
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T 114 Nord Locusi Straße LJ · 21 « K lJlN GIiJ Grund Island, Nebraska- 
(Telephon - Nummer-: »Z) Agentur für dieer Theil des Staates-, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbter in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern prompt aug. 
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TREMUNT BREWlNlI BU. 
FREMONL NEBRASKA 

Faust itgre eigene Gerste und inacht ihr 
eigenes Walz. 

Pilfencr Flascheubier Spezialität 

JJ u11 US qundejh AgentYi 

EH An Zopf bei Julius Gündeh Pieper ä- Rath, un Sandkrogis k und m dei Hatmoun Halle. 
s WANT-waE- TI —»O«-1»O—». qoeykchqTPOHPJTITTOLJ 

Die Erste National Bank 
hilf-AND lsLANl), NElkltAsch. 

Tbut ein allgemeines Bankgefchåft. Macht FarmsAnleihem 
sapital 8100,000; Ueber-schaff 885,000. 

s. N. W011)m·h, Präsident O. P. Benthx Kot-Irren s. I). Eos-« Hiilfskaf. 

steh-HEXE A N D B A NKIN G Coivi PANY· 
Kapital Wumuuuuu - - Ucbeischuß und mei«e Its-,UUU.(-u. 

Zinsen bezahlt auf Zeitvepositkm 
il Prozent für II Monate. s sprosmt für 0 Monate. 2 Prozent für s Monat-. 
Neid verliebt-n Himöglichst11ik-d1«1qmspskaleik Um Ein-ro- sssposmn Ilnlcihm sowie 

anderen Bankgeskhaxtr rund neunbhchn ermcht. 
sJL Pater-um WujL ·I. W. Thon-»Nun Lij Wij U. li. lk(-ll. Im sirer. 

Schützt Eure Farm 
indem Ihr sie umfriedigt mit der 

ELLWOOD FENClNG. 
soc-en 

s some- 

Oslscsi 

is man 

DAM.W-II1-·I-s- Miszxqwuowws ---«--—-«..«-«- « 

gut-»- .-.- »An »s- « MADE-, »s« kask H s szk i·-;-H,pinks,-.H7«k »p» l.-«»«— « Y»JM,»Y.«»7- 
Die stärkste und dichteste. 

Weder Schweme noch Hühnn können htnhut«ch.---—-Alle Giöfæn von is bis 58 

Fuß hoch. 

HEHNKEZL CO. 


